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~kademische Behörden für 1918/19. 

Rektor: 

Professor' Dr. jUf. H. rrit.ze. 
Sprechstunden in der Universit1-it,": 

:Montag, .MiU}\yoch und Freitag ~OI/,_l1 Uhr .. 

Prorektor: 

Geheimer Medizinalrat Professor Dr. med. et. phi1. A. Be t,h c. 

Universitätsrichter : 

Oberlandesgerichtsrat, A. K a cl g i e n, Stettenstr. 6 (Tel. Hömer 6685). 
(Sprechstunde in der .Universität: Müntf\g 5-6 Uhr.) 

Dekane: 

Rechtswissenschaftliehe Fakultät: Prof. Dl".jur .. M. Pagenstee her.' 

(Sprechstunde: Dienstag und Freitag von 11-11 1j2 Uhr im ' 
Dekanatszimmer, Ulliv~rsitätsgebUnde.) 

Medizinische Fakultät: Professor Dr. med. E. G.oeppert. 

(Sprechstunde: Dieilstag und Freitag 10--11 Uhr im Direktorzimmer der 
Dr. Senukenlwrgischen Anatomie, Theodor Stern-Kai.) 

Philosophische Fakultät: Geheimer Regierungsrat Professor 
Dr. phil. P. P an zer. 

(Sprcdu;Lunde: MOIltag \'on 5-6 Uhr! .Mit twoch yon 10--;-11 Uhr im 
Dekanatszillllller) U flhrersitä~sgeLäude.) 

Naturwissenschaftliche Fakultät: Geh. Hegierungsrat Professor 
Dr. phi!. M. l,'reund. 

(Spreehst.undc: Montag 'Ion 12--1 uw1 DOllner.shlg Yon 4-5 Uhr im 
Direkt.orzimmer des Cbemischen Instituts, Houert Alayerstraße 2.) 

" 

Wirtschafts- unq. - Sozialwissenschaftliehe Fakultät: Professor 
'Dr, rer, poL F. Schmiclt. 

(Sprechst·unde: Mittwoch und Freitag 4-5 Uhr im Dekanatszimmer 
Universitätsgebäude ). 

Die Universitätsverwaltung (Rektorat, Sekretariat, Quäst.ur, Kanzlei) 
befindet sich im 

Jügelhaus\Jordanstrasse 17{-:J1. Fernsprecher: AmtJ Taunus Nr. 2214 u. 2215. 

Sekretariat und Quästur .sind von 81/~-,.-12 Uhr -geöffnet. 
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l\bdruck der Ministerialerlasse 
betr. die Zulassung zum 

Zwischensemester für Kriegsteilnehmer. 

Ministerium für Wissenschaft, 
Runst und Volksbildung. 

U I Nr. 81. 
Berliß, dcn 15. Januar 1D19. 

Tm Verfolg des Erlasses YOll1 3. Dezember 1918 - U [ 1654 Hf _ 
-wird aus Anlaß \;Oll zahlreichen hier eingegangenen Anfragen inbet.refl:' der 
Zulassung zu dem für die Stur! ierellden der 1'1 e cl i z i 11 i s c 11 e u Fakultäten 
in den 1\louaten Februar) I\Hirz uno April 1919 einzurichtellden !/,;\Yischen­
sein es t e rund lI,ur Iliihel'en Erliiul crIlng dieses Erlasses folgendes bestimmt: 

Zu dem ;t,wischensemester sind vorzugsweise [-:o]che Studierende 
zuzulassen, die wenigstenti ein ,bill' lang im Krieg"dienst, gestanden haben 
oder im VaterHindisehen Hilfsdiellst tiitig gewe~wn sind unrl wiihrend dieser 
Zeit' keine Gelegenheit, zur Fort",ekung illrer St.udien gefunden haben. 
Bei längerer Dauer des Kl'ieg,..;dicnst es oder dt'~ Vatcrliilldischen Hilfsdienstes 
wUrde trob; der wähpmd dessen ll~üg.lich ge\\'e~~llcn Zurücklegung- eines 
oder mehrerer Studlenscmest t'r (lj enenkllrse) die Zulai'Sllng gleIChfalls 
vorzugsweise zu ge\'dihren ~eifl, weun dns Studit11l1 durch Jen Kriegs­
dienst oder den VaterHindischen Hilfsdienst mindest.ens um ein ,Jahr ve1'­
liingert worden ist. Das Zwischensemester ist rur alle Studierenden der 
Medi;t.inischen FakuWtten. also auch für St,udierellde der Zahnheilkunde 
bestimmt, Auch sind studierende Frauen zuzulast:ien, die dell Bedingungen 
entsprechen. 

VOll den zllzula~sellden Studierenden ist als Kaehweis der Teilnahme 
<llll Krieg der MiliUirpafJ, das Soldbuch, ein KriegsstammrollenaHszug oder 
eine besondere Bescheinigung der Militärbehürde über die zurückgelegte 
Kriegsdienstzeit, und als Naebweis der Be11itigung im VaterHindischen 
Hilfsdienst eine ordnuIlgsmiWige Bescheinigung über dessen Art und 
Dauer beizubringen, . 

Die vorstehenden Be!'itimtnullgen zuguTlt'ten der Krieg~teilnelliner, 
die längere Zeit. <lurch dOll Krieg~dieTlst; yerloren haben, ~ind namentlich 
auch-aus dem Grunde erforderJicb, \veil anzunehmen i~l, daU der in elch 
medizinischen Institutell vorhandelJe Platz kaum am;rcieheIl wir(!, um alle 
aus dem Krieg:-;clienst, ent.J<1.:;selien Studierenden der 11e(lizini~ehen Fakul­
täten aufzunehmen. Sollte incle~sen diet-;e Annahme niellt. zutrefren, abo 
noch Platz YOrhallden /:leitl, :-;0 wird genehmigt" rIat} allch Kriegsteilnehmer, 
welche die obigen Bedingungen nicht, erfüllen, die VOl'le..,;ungen und 
übungen det-; Zwischensemcsters mit.bo/;uuhen, Die;:;e Bestillllllling gilt 
auch für Offiziere, die sich end. jet;r,1. dum Studium zliwellden. 

Im übrigen besteht aber .zwi::;chen den beiden . Klassen Yon Kriegt'­
teilnehmern ein erheblieber Unter .... (;hied. Nur denjenigen St.udierenden 
der 11edizin oder der Zahnheilkunde, dpllen dllrch delt Krieg.sdienst, oder 
den Vaterländischen Hilf,-;dienst wenigsten..,; ein Jahr ihre;:; Studiums ver­
loren gegangen ist, kHllll die All r c c 11 n lL n g des Zwischenst'mesters uni' 
die für die Zulassung zn den Berllfsprüfullgen vorgeschriebene Studien­
zeit in Aussicht gestellt werden, nicht, aber den Ubrigen "'u dem Z\yisehen-
semester zugelassenen Studierendfm, . 

Reichsausländern kann die Teilnahme an dem Zwischensemester 
ausnahmsweise nur dann gest.attet werden,.wenn /;ie während des Krieges 
den Heeren der frUher verbündeten Staaten angehört haben und wenn 
im übrigen die für InHinder gegebenen Voraussetzungen auf sie zutrefl'en . 
. . . . . , ........ , ........ , .. . 

Tll1 t\l1~ge: 
gez. N nu In a n ll, 
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.Ministerium für Wissenschalt, 
Kunst und Volksbildung. 

UlNr82. 
Berlin, den 15. Januar 19HL 

Im Verfolg der Erlasse vom 21. und 27. Dez. 1915'-U I 1789 und 
1813-, betreffend die, Einrichtung eines Z \v i s ehe n sem e s t e r s für die 
Studierenden der rrheologischen, der J u r ist i s ehe n (H. e c h t s - 11 n d 
Staatswissenschaftlichen) und der Philosophischen (Nu­
tu r w iss e n s c 11 u ft I ich e rl) Fakultäten wird aus Anlaß von zahlreichen, 
hier eingegangenen Anfragen folgelldes bemerkt. 

Scharf zu unterscheiden ist zwü;chen der Zulassung zum Studium 
während dieses Zwischensemesters llnd dessen Anrechnung auf die für 
die Ablegllng von Prüfungen nachzuweisende Studienzeit. 

Die ZJll ass u n g zum St,ndium ist für das Z"wischensemester aLL e n 
Kriegsteilnehmern und solchen Hilfdien8tpflichtigen zu gewähren, die tat­
sächlich im VaterHindi::>chen Hilfsdienst, tätig gewesen sind. Demgemäß 
Bind auch Offiziere) die sich erst jetzt dem Studium zuwenden~ zu dem 
Zwischensemester zuzulassen. Dasselbe gilt bei Erfüllung der erwähnten 
Voraussetzungen auch von Frauen. Als Nach,,·eü; der Teilnahme um Kriege 
ist der :Militärpaß, das Soldbuch, ein Kriegsstammrollenallszllg oder eine 
besondere Bescheinigung der MiliWrbehörde, aJsNucllweis der Beuttigung 
im VaterlUndischcIl Hilfsdienst eine ordnungsmäßige Bescheinigung über 
ues8en Art und Dauer beizubringen. 

Für die An r e e h nun g des Zwisc:hensemesters auf die fUr die Ab­
legung der Berufsprüfung nachzuweisende Studienzeit ist· der Grundsatz 
maßgebend, daß em Studierender durch die Anrechnung keinesfalls den 
Vorteil erlangen darf, daß er seine Ausbildung tn kürzerer Zeit beendet, 
als es ihm in b-"'rieclenszeitell mOglich gewesen wIire. Dies trirn insbe­
sondere auch für diejenigen Studierenden zu, die aus Anlaß des Krieges 
vorzeitig das Schulreifezeugnis erhalten haben. Die Teilnehmer an dem 
Zwischensemester sind hierauf ausdrücklich in geeigneter \Veise hinzu­
weisen. Ill\yieweit hiernach eine Anrechnung des Zwischensernesters zu 
erfolgen hat~ kunn erst nach Benehmen mit, den zuständigen Behörden 
bekanntgegeben werden. 

ReiohsausHindern kann die Zulassung zn dem Zwischensemester 
nur dann ausnahmsVi'eise gestattet werden,. wenn sie \\'iihrend d es Krieges 
den Heeren der früher verbündeten Staaten angehUrt hauen . 
. . , ............................... . 

Im Auftrage: 
gez. Naumann. 

Auskunft über Immatrikulation, Inskription, Zulassung "on Gast­
hörern und Besuohern, Gebühren und Honorare, \Vohnungen, Vergün­
stigungen usw. gibt das gleichzeitig erscheinende Vorlesungsverzeichnis 
fUr das Sommersemester 1919. 
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Systematisches Verzeichnis 
der Vorlesungen. 

Alle Vol'lesungen, denen nicht ein besonderer Vermerk beigesetzt 
, ist, sind Privatvorlesungen. 

Die mit einem· bezeichneten Vorlesungen sind für immatrikulierte 
Studierende unentgeltlich. 

Vorlesungen, -für deren Besuch in jedem Falle die besondere 
Genehmigung des Dozenten erforderlich ist, sind durch die Be- . 

merkung »nach Anmeldung" gekennzeichnet. 

Für die Beteiligung an Seminarübungen bedarf es s t e t s persön­
licher Anmeldung bei dem Seminar-Direktor. 
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I. Rechtswissenschaftliche Fakultät. 

A. Vorlesungen . 
. ' i ,Einführung in die Rechtswissenschaft; Mo. Di. Do. 9·10. 

Freudenthai. 

System des römischen Privatreolüs als Einführung in das Pri \rat..;. 
recht; Mo. Di. Do. Fr. 11-12, Mi. 9-11.' Lewald. 

Deutsohe Reohtsgeschichte; Mo. Di. Do. Fr. 9-10. Burchard. 
Grundzüge des deutschen Privatrechts; Mo. Di. Do. Fr. 12-1. Planitz. 

Bürgerliches Recht: Allgemeiner Teil; Mo. Di. Da. Fr. 10-11. 
Pagenstecher. 

Bürgerliches Reoht: Recht der Schuldverhältnisse; Mo. Di. Do. B'r. 
11-12. Planitz. 

Bürgerliches Recht: Sachenrecht; Mi. Sa. 9-11. 
Bürgel'liohes Recht: Familienrecht; Mi. Sa. 11-1. 
Bürgerliches Hecht: Erbrecht; Mo. Di. Do. Fr. 10-11. 

HandelsrecIli; Mo. Di. Do. Fr. 10-11. 

Srafreoht; Mo. Di. Do. Pr. 10-11. 
Strafprozeßreoht; Mo. Di. Da. Fr. 11-12. 

Planitz. 
Saenger. 
Lewald. 

Burchard. 

FreudenthaI. 
Delaquis. 

Zivilprozeßreüht, rreiI I: OJ'dimtliches Verfahren aussehl. Zwangsvoll-
streckung: Mo. Di. Da. Fr. 12-1. Titze. 

Zivilprozeßrecht" Teil Il: Zwangsvollstreckung und Konkurs; 
Mo. Di. Da. Fr. 9-10. Pagenstecher . 

. Staatsreoht; Mo. Di. Do. Fr. 11-12. 
Verwaltungsrecht; Mo. Di. Do. Fr. 12-1. 
Völkerrecht; Di. Do. Fr. 10-11. 

Giese. 
Giese. 

Delaquis. 

Gerichtliche Medizin siehe unter Vorlesungen der Medizinischen Fakultät. 
Volks\virtschaftslehre und. Privatwirtschaftslehre siehe unter Vorlesungen 

der 'Yirtschafts- und Sozialwissensohaftlichen Fakultät. 
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.B. Übungen. 

Übungen im bürgerlichen Recht für Anfänger (mit schriftlichen 
Arbeiten); Mi. 11-1. Titze. , 

Sprachliche Einflihrung in die Quellen des römischen Rechts für 
Anfänger; Mo. Fr. 8-9. Schneider. 

Anfängerkursus im Griechischen siehe unter Vorlesungen der 
. Philosophischen Fakultät. 

C. Repetitionskurse . 

. Repetitionskurse über Bürgerliches Recht; Mo. bis Fr. 4-6. Berndt. 
Es wird durchgenommen: 

Allgemeiner· Teil vom 6. Februar bis 18. Februar einschließlioh. 
, Recht der Schuldverhältnisse vom 19. Febr. bis 10. März einschließlioh. 

Sachenrecht vom 11. März bis 24. März einschließlich. 
Familienrecht vom 25. März bis 3. April einschließlich. 
Erbrecht vorn 4. April bis 16. April einscbließlich. 

Die Kurse üLer die einzelnen Bücher können getrennt belegt werden. 
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11. Medizinische Fakultät. 

. I. Anatomie una Histologie, Entwicklungsgeschichte. 

Systematische Anatomie, L Teil; Mo. bis Sa. 8-8'/.. GÖppert. 
Kolloquium über Systern~ltische Anatomie, 11. rreil ;" (na.oh Verab-

redung). GÖppert. 
Anatomische Präparierübungell j Mo. bis Sa. 9-12, Mo. bis Fr. 2-5. 

Göppert und Bluntsehli . 
. 'Kurs der Histologie und der "Mikroskopischen Anatomie; Mi. 10-12, 

Sa. 2-5. Göppert und Hertwig. 
'ropographische Anulomie; Mo. und Mi. 2'1"-3. Bluntsehli. 

H. Physiologie. 

Vegetative Physiologie; Mo. bis Fr. 9-'10. Embden. 
Physiologisches Praktikum; Mo. Di. Do. Fr. 10-12. 

Embden und Bethe. 
Arbeiten im Inst.itut für vegetative Physiologie j tägl. 8-1 und 3:-5. 

Embden. 
Physiologie der Atmung, des Kreislaufs und der Bewegung j Di. 

'" F' -1/ 6 B h lvH. r. 0 ,4- . et e. 

Physiologisches Kolloquium; Do. 51/4.-6. Bethe. 
Kurs der chemisch-klinischen BlutuntersllChung; (nach Verabredung). 
. Schmitz. 

Physikalische Ohemie für Mediziner; (n. Verabredung). Beehhold. 
Physiko-chemische Übungen für Fortrgeschl'ittene; (nach Verab-

redung). Bechhold. 

III. AlIgemeine Pathologie, pathologische Anatomie 
und pathologische Physiologie. 

Pathologisch-anatomische Demonstrationen; Di. 2'/.-3, Fr. 2'/,-4. 
Fischer. 

SektiQnskurs ~a. 9-11. mit Sektionsübungen, in zu verabredenden 
Stunden. Fischer. 

Histologischer Kurs (allgern. Pathologie); Mo. und Mi. 2' /<-4. Fischer. 
Spezielle Pathologie; Mo. Di. Mi. Fr. und 8a. 11'/.-12. 

Fischer und Goldsehmid. 
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IV. Bakteriologie, Hygiene und Immunitätsforschung. 

Repetitorium der Hygiene; Di. Do. 9-10, Mi. 4 i j4-5. Neisser. 
Abgekürzter bakteriologischer Kursus j ·Da. 2 1/4-4. Neisser u. Braun. 
Desinfektion in Theorie und PraxiR (mit praktisehen Übungen); 

(nach Verabredung).' Braun. 
,Jmpfkurs (in 4 zn vorahrerlenden Stuncten, [wßer clen praktischen 

U ehungen). .Braun. 
Tmmuuitiit; Di. ß 1 J.t-±, Pr. f) I j.t-fi. Sachs. 
Kurs der Serodiagnostik dc~r SyphiliH j (nach Verabl'odung). Sachs. 
Repot,it.oriu!11 der wicllLigst,en tJierisehen Pal'asitcJl des Menschen, 

einsLiincl. (nach Vernbrednug). , T!eichmann. 
Die Bedeutung der experimentell cr;''iO"ugton r:ricrkrankheiten für die 

lmmunit~it,sforschllng unfI experimentelle Therapie; {nach Ver­
abredung). Ritz. 

V. Pharmakologie und experimentelle Therapie. 

Pharmakologie; Mo. Di. Da. 1'.'1'. 4 1J.l-5. 

Receptieriihungen; Sa. l1 1h-l2. 

VI. Innere Medizin. 

Ellinger. 
Adler. 

Schwenken becher. Medizinische Klinik; M;o. bis Pr. 101/4-11. 
Medizinische Poliklinik; ~Mo. Mi. 1,'1'. 11 1{4-12. 
Einführung in die innere Medizin; Di. Mi. 51/,-6. 
Perkussion für Anfänger; Sa. 9-11. 
Perkussionskurs für Geübtere; Da. 4-6. 
Ohemisch-mikroskopischer Kurs der klinischen 

t\.loden; (nach Verabredung). 
Therapeutisches Seminar; (nach Verabredunß) 

VII. Kinderheilkunde. 

Kinderklinik ; Mo. Mi. Do. 3' /._4. 

VIII. Neurologie. 

Strasburger. 
Strasburger. 

Dreyfus. 
Alwens. 

Untersuühungsme. 
Isaac. 
Isaac. 

v. Mettenheim. 

Neurologische Klinik; Mi. 8,8'/. (10) Knoblauch. 
*N eurologisches Seminar; ( nach Verabredung). Goldstein. 
Anatomisch-physiologische Einführung in ·die Nervenklinik ; (nach 

Verabredung). Goldstein. 
Ausgewählte Kapit.el aus der klinischen Neurologie (mit Kranken-

vorführungen) ; Do. 5 ' /4-6 (6-10). Knoblauch. 
Praktische Übungen in den neurologischen Untersuchungsmethoden; 

Sa. 8-S'/. (6-10). Knoblauch. 
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IX. Psychiatrie. 

Psychiatrische Klinik; Di. Fr. 4'/.-6. Sioli und Raecke. 
Gerichtliche Psychiatrie; (nach Verabredung). Raecke. 
Einführung in die Psychi'atrie mit Diagnostischen Übungen; 1 stdg. 

nach Verabredung. Jahnel. 

X. Chirurgie, Orthopädie. 

Chirurgische Klinik; Mo. Mi. Fr. 9-10. Rehn. 
Operationskurs an' der Leiche; Mo. Mi. 4'/.-6. Rehn und Wolff. 
Orthopädische Klinik; Di. Do. 11'/.-12. Ludioff. 
Kolloquium über orthop. Ohirurgie für Studierende, die schon Ortho-

pädie gehört haben; (nach Verabredung). Ludioff. 
Orthopädische Poliklinik mit Übungen in Massage, Medicomechanik 

etc., für Studierende, die schon Or~hopädie gehört haben. Ludioff. 
Frakturen und Luxationen; Di. Fr. 8-8 8f" Propping. 
Vel'bandkurs mit besonderer Berücksichtigung d(jr Schienen und 

der Gipstechnik ; in zu verabredender Stunde. Simon. 
Allgemeine Ohirurgie; Mo. Do. 8_8'/.. Klose. 

XI. Geburtshilfe und Frauenheilkunde. 

Frauenklinik; Mo. Di. Do. Fr. 8-8'/ •. 
Touchierkurs; Mi. Sa. 8-8'/ •. 
Operationskurs und Phantomkurs ; Mo. Mi. 4'/._6. 
Einführung in die Geburtshilfe und Gynaekologie; 

Repetitorium der Gynaekologie und Geburtshilfe; 

XII. Augenheilkunde. 

Augenklinik; Mo. Mi. Fr. 10'/.-11. 
Augenspiegeln; Mo. Da. 5'/.-6. 

XIII. Ohrenheilkunde. 

Ohreilklinik ; Di. Do. 9-10. 

Walthard. 
Walthard. 
Walthard. 

Sa. 12-1'/, (6-8). 
Eck.lt. 

Di. 6-7 (8-10). 
Traugott. 

Schnaudigel. 
Gebb. 

Ohrenspiegelkurs ; in zu verabredender Stunde. 
Einführung in die Ohrenheilkunde; in zu verabr. Stunde. 

Voss. 
Voss. 
Voss. 

XIV. Nasen., Rachen. und KehlkopfkrankheHen. 

Halsklinik; Di. Do. 10'/,-11. Spieß. 
Laryngo-Rhinoskopischer Kurs; m zu verabr. Stunde. Pfeiffer. 
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xv. Krankheiten der Haut- und Geschlechtsorga·ne. 

Hautklinik ; Mo. Mi. Fr. 9-10. Herxheimer. 
Pathologie und 'rherapie der Gonorrhoe; Sa. oder Do.11-12, falls 

nicht frei in zu verabredender Stunde. Altmann. 
Pat,}lOlogie und Therapie der Syphilis; einst.ilndig in noch zu ver-

abredender St·\1nde. Nathan. 

XVI. Zahnheilkunde. , 
-Mund- und Kieferkrunkhe;tcn I; Mo. 9-10. Laos. 
Poliklinik der Zahn-, Kiefer- und Mundkrankheiten; 1vlo:his .B-'r.l1-1. 

Loos. 
Zahnärztliche Röni.genunterSllchung; (noch festzulegen). Loos. 
Poliklinik der Zahn-, Kiefer- und .Mundkrankheiten für Studierende 

der Medizin; Sa. 12-1. Loos. 
Kurs der konservierenden Zahnheilkunde; Mo. bis 1-1'1'. 2 3/,-5. Feiler. 
Phantomku'rs der konservierenden Zahnheilkunde; j\fo. bis Fr. 2$/4-5. 

Feiler. 
Pathologie und Therapie der Zälme) rreil I, (Hartgebilde); Mo. Do. 5-6. 

Kurs der zahnärztlichen Technik; '.Mo. bi~ Fr. 8-6, 
Theorie und Praxis dAS Zalmersat7.eH'; Mo, 8-9. 

XVII. Gerichtliche Medizin. 

Feiler. 
Sa. 8-1. Fritsch. 

Fritsch. 

Gerichtliche Medizin; Di. 3 ' /<-4, Do. 2'1._3. Goldschmid und Hahn. 
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Stunden 

8-8'}. 

9-10 

101/,-11 

1P},-12 

21}.-3 

311,-4 

411,-5 

5 1{.-6 

" 

Stundeneinteilung für ältere .klinische Semester: 

I I 
.. 

Montag Dienstag Mittwoch I Donnerstag I Freitag r 
Ji'rauenklinik I Tonehierkurs I Ii"'rauenklinik I I 

Hautklinik I Ohreoklinik I Hautklinik I Ohren klinik . I Hautklinik 

} Augenklinik I Halsklinik I • Augenklinik I Halsklinik I Augellklinik 
, 

Medizinisohe I Orthopädie I Modizinische I Ort.hopiidie I Menizinische I Poliklinik Poliklinik Poliklinik 

I I I I I 
fl'OPOgraphiSOhe! F'ath.-anat. -I 'fopographisohe I GerichtI.11edizin 

} Pat,h,·anat, I Anatomie Demunstrationon Anat.omie (Golusohmid) 

K' d kl' k I Gerichtl, Medizin I K' 1 k l' 'k tu er III (lIalm) . 1 n ( er 1 n 1 • 
DemonstJrationen' 

1 Operationskuts r Psychiatrische } Operationskurs 1 Perkussion } Psychiatrische I 
J und Klinik und 

J 
für Vorger. Phantomkurs Phantomkurs 

Klinik 

I I I I I 

Samstag 
'J'ouchierkurs 

Sektionskurs 
-

i 

"'" '" 
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-
Stunden 

8-8'/, 

(J-l0 

10'/,-11 

11'/,-12 

2'/,-3 
} 3'/.-4 

4'/.-5 -
f)'/.-6 

Stundeneinteilung für jüngere klinische Semester: 

-

I I 
-

I I I 
-

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 
Allgemeine I Frakturen 1 '11onchierkllrs I Allgemeine I Frakturen I Touchierkl1TS Ohirurgie I und Luxationen Chirurgie f .. uxationcn 

Chirurgische I Hygiene I Chirurgische I Hygiene I Chirurgische 

} Perkussion KJjnik Klinik Klinik 

Medizinisohe Klinik Medizinisohe Klinik für Anfänger 

Spezielle Pathologie I Spezielle Pathologie 

I I I I I 
I I I I I I 

Pairh. anat. 
} Histologischer I I} l'ath. anat. Histologischer Demonstration Bak"teriolog. 

Kurs Immunität Kurs . f Kurs DemoIlstraJ.ioll I 

Pharmakologie I Hygiene I Pharmakologie I 
Augenspiegeln I Einführung in die innere Medizin I Augenspiegeln I ImmulliHi.ti I I 

I I I - I I I 

'"" 0' 
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IIl. Philosophische Fakultät. 
Philosophie und Pädagogik. 

"'~Grundprobleme der Philosophie; Mo. Do. 5-6. 
Einführung in die pädagogische Literatur; Mi. 9-11. 

*Philosophische Ühungen flir Anfänger j Mo. Do. 4-5. 

Pädagogisches Seminar. 

Cornelius. 
Ziehen. 

Cornelius. 

-Übungen zur Verbindung der saohlichen mit der sprachlichen 
Belehrung im fremdsprachlichen Unt-,ericlü: Mo. 5-6. Ziehen. 

Hierzu ferner aus der Naturwissenschaftlichen Pakultät: 
Psyschologie (mit DemonstralJionen) gellleinsam mit, Dr. phil. Gel b;· 

. Mo. Di. Do. Pr. 12-1. Schumann. 
Experiment.el1-pHychologisclles PrakLikull1j Mi. 4--6. 

Schuman mmd Henning. 

Geschichte. 

Überblick über die alte Geschichte; 2stdg. nach Verabredung. Laum. 
Historische Quellenkunde des deutschen Mittelalters; Di. 3-:'), 

Fr. 3-4. . Schneider. 
Quellenlektiire : Liudprand 

Hahn); D;. 5-6. 
yon Cremona (ed. Becker.. Hannover~, 

Schneider. 
Das akademische Studium der Geschichte; Do. 6-7. Kern. 
Einführung ili das Studium der neueren Geschichte; Da. :3-5. Küntzel. 
Deutsch-preußische Verfassungs- und Verwaltungsgeschichte von 

der Kolonisat,ionszeit; bis znll1 .Bnde des 18. Jahrhunderts; 
Mo. 4- G, Do. 5-ß. Küntzel. 

Die Anschauungen über Staat· und Kirche 
Do. 3-4. 

Praki,ische Anleitung" zu ArheiLen un Gehiet 
Mi. 3-5. 

IIn· Mittelalter; Di. 
v. Martin. 

der Geschischte; 
Kern. 

Paläographische Übungen 
Urkunden; Fr. 4-5. 

fiir ct,was POl'tgeschri(,tenerc: Lesen Yon 
Schneider. 

Kunstgeschichte und Musikwissenschaft. 

Einführung in die allgemeine Kunst.wissenschaft j. Fr. 4-6. Fück. 
Geschieht,eder Baukunst km 11iUelalter; Mo. Di. Da. 9-10. Kautzseh. 
Monumentalplastik des hohen Mittelalt.el's; lvIo .. Do. 10-11. Schmitt. 
Geschichte der Sinfonie yon ihren Anfängen hls zur Gegenwart; 

Mo. 4-6. Bauer. 
*MusikwissenschafLliche übungen: Binführung in die analytische 

Betrachtung klassischer \\Terke; l~'r. 11-12. Bauer. 

Siehe auch Philosophie und Klassische Philologie. 
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Kunsthistorisches Seminar. 

*Übungen im Gebiet der mittelalterlichen Baukunst; Fr. 81/2-9 1/2. 

Indogermanische Sprachwissenschaft. 

*Sprachwissenschaftliche Übungen j Fr. 3-5. 
• 

Klassische Philologie. und Archäologie. , 

Kautzseh.' 

Lommel. 

Einführung in rIas Studium der klassischen Philologie; Fr. 12-1. Otto. 
Die 'Tragödien des Sophokles; Mo. Di. Do. Pr. 9-10. v. Arnim. 
Tacitus' Leben und v\lerkej Di. Do. 12-1. Otto. 

I.Jektüre eines mit den 'reilnehmern noch 7.1l vereinbarenden lat·eini-
schen Schriftstellers; Di. 6-7. Dtto. 

'Einführung in die Archäologie; Di. B"r. 10-~1. Schrader. 

Denkmäler des GöUerkults im Römischen Gal.lien lInd Germanien ; 
.fli. 31(,-4'14. Koepp. 

Übungen (I~ateinische Inschriften aus Deutschland); Mo. 31(,-4'1<. 
Koepp. 

Finführung in die griechische Sprache für Anfänger; zweistündig 
nach Verabredung. Schmedes. 

Einführung in die griechische Sprache für Vorgeschrittene; zwei­
_ stündig nach' Verabredung. Sehmedes. 

Kursus zur Einführung in die lateinische Sprache für Anfnnger; 
Mi. B'r. 5-6. jungblut. 

Kursus 7.ur Einführung in die lateinisQhe Sprache für Fortgeschrntene; 
Mi. Fr. 6-7. jungblut. 

Philologisches Seminar. 

*Proscminar: Lektüre '-von Platons Symposion; Mi. Sa. 9-10. v. Arnim. 
"'Proseminar: Lateinische .St;ilübnngenj Mi. 111/2 S. !t. 1. Preiset. 
"'Proseminar: Griechische Stilübungen; Mi. 3-41/2. Preis er. 

Archäologisches Seminar. 

'Archäologische Übungen; Fr. 12-1. 

Germanische Philologie. 

Sehrader. 

Einführung in das Studium eIür germanischen Philologie; Di.3-4. 
Panzer und Petersen. 

Germanische Sprachgeschichte im Überblick; Mi. 11-1. Panzer. 
*Gotische' Übungen (im Anschluß an die Vorlesung über "Ger-

manische Sprachgeschichte"); Di. 12-1. Panzer. 
)! Überblick über die Geschichte der deutschen Literatur; von. den 

, Anfangen bis zur Gegenwart. Di. 4-5. Mi. 4-6. Petersen. 
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Die deutsche Ballade; einstündig·. Korff. 
}littelhochdeutsche Übungen (Hartmann von Aue, Der arme Heinrich, 

heransgeg. VOlt Hermann· Paul, Halle, Niemeyer); f-!'r. 4-6. 
van der Meer. 

Stilistische Übungen; }"lr. 3-4. ' Beyer. 

Englische Philologie. 

Einführung in die englische Spraöhgeschicht,e; Mo. Mi. Do. 11-12. 

Shakespeare und seine Zeit; Di. Fr. 11-12. 
Lektüre und Brklärung vor Byron, Childe Harold; 

Lektiire von Shakespeare, Othello; Di. 5-6. 

Englisches Seminar. 

Curtis. 
Curtis. 

~10. Do. 12-l. 
Curtis. 

Mutschmann. 

(Nur für Studierende der englischen Philologie). 

* Altenglische Übungen an der Hand von M. Förster, Altenglisches 
Lesebuch für Anfänger; Di. '5-7. Curtis. 

Proseminar; Neuenglische Übungen: 
A. Text: Horrig-Förster, Brit,ish Olassical 

mann); Mi. 9-1!. 

Mutschmann. 
Authors (Wester-

B. 'l'ext: Wilde, The Importunce of Being Earnest (Tauchnitz); 
Sa. 9-1l. 

O. Text: Galsworthy, The Patrician Crauchnitz); F~. 9-11. 

Romanische Philologie. 

Einführung in das Vulgärlatein j Mo .. 3-5. Heraeus. 
Französische Literatur und Kultur in rIer ersten Hälfte des XVII. 

Jahrhunderts; Mo. Di. Do. 10-11. Friedwagner. 
Einführung in das Altfranzösische Crext: Oligos von Ohristian von 

>Troyes, ed. Förster, Rom. BibI. 1 Halle, Niemeyer); Fr. 9-11. 
. . Friedwagner. 

*Moliere's "Femme.s savantes" (Lesung und Erklärung); Di. 9-10. 
. . Friedwagner. 

Mündliche und schriftliohe Übungen in der neueren französischen 
Sprache mit Wiederholung der Grammatik; Mo. 8-10. Vernay. 

Französiche Lektüre mit mündlichen und schriftlichen Übungen 
(Text: Bornecque ct l1ühlan, Les provinces franyaises, Schul­
bibliothek Weidmann 56); Mo. 4-6. Vernay. 

Einführung. in die spanisohe Sprache,' 1. Teil; Mi. Sa. 11-12. 

Gräfenberg. 
Spanische Lektüre (Text nach Verabredung); Sa. 10-11. Gräfenberg. 
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Slavische Sprachen. 

Einführung in die russische Sprache j Sa. 91/~·11. 

Russische Sprachlehre. LeseülJungen; Sa. 1/i11-12. 
Kulturgeschichtliche Übungen über Gorjkijs "Kindheit"; 

Sprachen und Geschichte des Orh,"ts. 

Fritzler. 
Fritzler: 

Sa. '/2 2-3. 
Fritzler. 

*Einfühl'ung in die orientalischen Studien; Mi. 4-5. Horovitz . .-
Syrische Grammatik (mit Erklärung leichter Texte); Mo. Mi. Do. 5-6. 

Horovitz, 
Repetitorium der hebräischen Grammatik; Mo. Di. Pr. 11-12. Rabin. 
Sprachgeschichtliche Übungen an nenost·türkischen Texten; zwei-

stündig nach Verahredung. Bang Kaup. 
\Viederholungskul'se zur Einführung in die türkische Sprache; vier-

stündig nach Verabredung. Nathan-Vitalis. 
\~liederholungskurse zur Einführung in die türkische Sohrift; zwei-

stündig nach Verabredung. . Nathan-Vitalis. 

Geographie. 

Anthropogeographie; :Mo. Di. Da. 9-10. 
Mathematische Geographie; Mi. bi8 F~. 
Geographische Übungen; Mi. 8-10. 
Mathematisch-geographische Übungen; 

Krebs. 

5-6. Maul!. 
Krebs. 

2stdg-. nach Verabredung-. 
Maul!. 
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IV. Naturwissenschaftliche F akuItät. 
Mathematilt 

1. Anfängervorlesungen: 

Analytische Geometrie (mit Übungen); Mo. bis 1"'.11-12. v. Mises. 
Differential- und Integralrechnung I; Mo. bis Fr. 12-1. Hellinger . 

. 2. Kursusvorlesungen: 

3. 

Zahlentheorie; Mo. ·Di. Do. Fr. 11-12. 
Funktionentheorie; Mo. Di. Do. Fr. 10-11. 

Übungen: 
Ühnngen zur Differential- und Integralrechnung 

, 
Übungen zur Zahlentheorie; Sa. 11-12. 
Übungen zur Funktionentheorie; Mi. 10-11. 

4. Repetitorien: 

Szasz. 
Bieberbach. 

I . , Sa. 9-10. 
Hellinger. 

Szasz. 
Bieberbach. 

Dns mathematische Pensum der Prima; Mi. 5-7, Sn.l0-12. Schwab. 
Das Pensum der Anfängervorlesungen ; Mo. Di, Da. Fr. 12-1. 

:?choenfties. 
Algebra; Do. Fr. 9-10. Szasz. 
höhere Geometrie; Sa. 10-12. Hellinger. 

Repetitorium über 
Repetitorium über 
Repetitorium über 

Mo. Di. 9-10. 
gewöhnliche Differentialgleichungen; 

Bieberbach. 
Als Repetitorium über Zahlentheorie oder Funktionentheorie dienen die 

übungen zu den betreffenden Vorlesungen. 

o. Angewandte Mathematik: 
Vectorreohnung; Di. 4-6. v. Mises. 

Physik. 

Physik; Mo. bis Fr. 10-11. Wachsmuth. 
Einführung In die theoretische Physik; Sa. 11-1. W. Born: 
Einführung in die Thermodynamik; zweistündig. Stern. 
Physikalisches Praktikum; Mo. Di. 3-6. Wachsmuth. 
Selbständige wissenschaftliohe Arbeiten; ganztägig. V;lachsmuth. 

Angewandte Physik. 

Elektrischer Gleichstrom; zweistündig. 
Kleines elektrotechnisches Praktikum; Mi. 2-6. 
Allg'emeine Methoden der Meteorologie; Mi. Sa. 10-11. 
Meteorologisch-geophysikalische Übungen j Mo. 0-7. 

Deguisne. 
Deguisne. 

Linke . 
Linke. 
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Physikalische Chemie. 

Einführung in die physikalische Chemie; Do. Fr. 3-4. Fraenkel. 
Physikalisch-chemisches Praktikum; Da. 4-6. Lorenz u. Fraenkel. 
Großes physikophemisches Praktikum; Mo. bis Sa. ganztägig. Lorenz. 

Chemie. 

Organische Chemie; Mo. bis Fr. 9-10. Mayer. 
Analytisohe Ohemie, 1. Teil, (Einführung in die anorganische Chemie 

und qualitative Analyse); dreistündig. Ebler. 
Repetitorium für anorganische Ohemie; 2 stdg. nach Verabredung 

Hahn. 
Repetitorium der organischen Ohemie fü'f Anfänger; 2 stdg. nach 

Verabredung. Speyer. 
Repetitorium der organischen Ohemie für Fortgeschrittene; 2 stdg .. 

nach Verabredung. Fleischer . 
. Kolloquium über pharmazeutische Chemie; Sa. 3-5. Brandt. 
Repet,itorium der Nahrungsmittelchemie; Do. 3-5. Tillmans. 
Chemisches Praktikum für Ohemiker, Schulamtskandidaten und 

Pharmazeuten; Mo. bis Fr. 9-4, Sa. 9-1, (ganztägig oder halbtägig). 
,B'reund, Ebler, Brandt, Fleischer, Hahn, Mayer, Speyer. 

Ohelilisches Praktikum für Mediziner j Mi. 1-4, 8a. 9-1. 

Freund und Ebler. 

Für die Vorlesung .. über angewandte Chemie uI!d Bakteriologie 
ygI. Wirtschaft.s- uml SozialwisseIlsch~ftliche Fakultät. 

Mineralogie und Geologie. 

Kristallographie und allgemeine Mineralogie; Do. I·Pr. 9-10. Eitel. 
Eitel. Mineralogisches Praktikum; Sa. 9-11. 

Abriß der Erdgeschichte; Di. Mi. 8-9. 
Geologie von Deutschland; Do. 8-9. 
Allgemeine und praktisohe Geologie; Mo. Fr. 8-9. 

Geographie. 

Drevermann. 
Drevermann. 

A.Born. 

Krebs. 
Maull. 
Krebs. 

Anthropogeographie; Mo. Di. Da. 9-10. 

Mathematisohe Geographie; Mi. bis Fr. 5-6. 
Geographische Übungen; Mi. 8-10. 
Mathematisch-geographische Übungen; 2 stdg. naoh Verabredung. 

Maull. 

Für die Vorlesungen über \Virtschaftsgeograpliie usw. vergi. \Virtschafts­
und Sozialwissenschaftliehe Fakultät. 
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Botanik. 

Alle hier verzeichneten Vorlesungen und' übungen finden im Botanischen 
lnstüut, Viktoria-Allee 9, statt. 

Allge!neine Botanik für Mediziner; Mo. bis Mi. 11-12. 
Praktische Übungen in Botanik. Nach Verabredung. 

Pharmakognosie. 

Pharmakognosie; Do. bis Sa. 12-1. 

Zoologie. 

Möbius. 
Mähius. 

Brandt. 

>\. Vergleichende Anatomie; Da. bis Sa. 11-12. zur Strassen. 
Spezielle Zoologie; Di. Rr. 5-6. Steche. 
Zoologisches Praktikum; Mo. bis Sa: 9-1. a) für Anfänger, b) für 

B'ortgeschrittenc. zur Stras,sen und Steche. 
Zoologischer Präl)arierknrs für Mediziner; Mit. 3-6. ' Steche. 

Philosophie. , 

Psychologie (mit Demonstrationen) gemeinsam mit Dr. phil Golbj 
Mo. Di. Do. Fr. 12-1. Schumann 

Experimentell-psychologisches Praktikum; IrE. 4-6. 
Schumann und Henping. 

Hierzu ferner aus der Philosophischen Fakultät: 

Philosophie und Pädagogik. 

Grundprobleme der Philosophie; Mo. Da. 0-6. Cornelius. 
Einleitung in die EHlik (Lektüre ,on Kimts Grundlegung zur 

1Ielaphysik der Sitten); Da. 3-5. Schultze. 
Einführung in die pädagogische· Literatur j Mi. 9-11. 
Philosophische Übungen für Anfänger; Mo. Da. 4-5. 

Pädagogisches Seminar. 

Ziehen. 
Cornelius. 

Übungen zur Verbindung der sachlichen mit der sprachlichen Be­
. lehrung im fremdsprachlichen Unterricht; Mo. 5-6. Ziehen. 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

21 

V. Wirtschafts-u. Sozialwissenschaftliche 
Fakultät. 

Die Wirtschafts- und Sozialwissensehaft,liche FakulUit hat, nach § 1 ihrer 
Satzungen Hlwh die Aufgaben einer Ha n cl eIs hoc h s eh u I e zu erfUlien. 

Die reehtswissensclJaftiliohen Vorlesungen für die Studierenden der 
vVirtsehafts- uml Sozialwissenschaftlichen Fakult~it siehe nTI\er' Hechtr:­

wissenschaftliche FakulWL 

Volkswirtschaftslehre . 

. .\ Einführung in die Volkswirtschaftslehre; Mo. bis Sa. 11-1 (während 
9.er ersten 5 Wochen des Zwischensemesters). Voigt. 

VolkswirtschafLI. Besprecliungen (im Ans~hluß an die V prlesung) 
in noch zn bestimmenden Stunden. Voigt. 

Praktische N ationalökonomic (\tVirtschafts- und Sozialpolitik); 
Mo. bis Sa. 11-1 (währen<l der letzten 5 Wochen des Zwischen-

somest,ers). 
Geld- und Kreditwesen einsuhließlieh 

politik; Do. 4-6. 

Arndt. 

der \Viillrungs- und Bank­
Schmidt. 

Fürsorgewosen dos Deutschen Heiches; 110.9-10. Klumker. 
Jugen(lfiirsorge; Di. 9-10. Klumker. 
NationaWkon{)llli~clü~ ÜlJungen; :NIL 8-10, Sn. 3-5; (wiihrend der 

le(·zten.5 \Vouhen des Z'Yisuhensemesters). Arndt. 
Prakt,iscllC Übungen (Der pr. Jugendfül'sorgegesctzenl,wurf); Mi. 3-5. 

Klumker. 

Statistik und Versicher~mgswissenschaft. 

Statistik) Teil I: Allgemeine Methodenlehre (rrheorie untl rreehnik); 
Bevölkerungsstatistik; Mo. Di. Mi. Do. 10-11. Zizek. 

Einführung in die Versicherungsrechnung, mit Übungen; zwei-

stündig nach Verabredung. Brendel. 

Statistisches Seminar. 

*]{eferate und Übungen; Fr. 10-12 (ver/egbar). 

Privatwirtschaftslehre. 

Buchhaltung; Mo. Di. Mi. 5-6. 
Repetitorische Buchhaltungsübungen ; Mo. Di. 3-4. 

. Bilanzen; Mo. Di. Mi. 4-5. 
Wirtschaftliches (kaufmännisches) Rechnen'; Mi. 4-5, 

Zizek. 

Calmes. 
Calmes. 
Calmes . 

Fr. 4-6. 
Schmidt. 

Kreditgeschäfte und Zahlungsverkehr ; Mi. Do. Fr. 3 s. t. -4. Schmidt. 
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Binfiihnmg,in das Studium deI' Jll'ivatwil'tschafts'lehre 
Di. Do. 8-9. 

des Handels; 
Pape. 

Polit,ische Arithlllet,ik (l{ellton lIn,1 Anleihen); Di. Do. F,·. 9-10. 

Pape. 
~usammcnfasscnde technische Übungen aus dem Gebiet des \Varen­

handels (Buohführung und Bilanzen, \Varonvcrkehr lind Kalku­
lationen); Mo. Fr. 8-9. Pape. .. , 

Ubungen im·Effektenrechnen mit Kalkulationen; Mo. 9-10. Pape. 

Wirtschaftsgeschichte, Wirtschaftsgeographie, 
graphie und Technologie. 

Ethno-, 

\Virlschaft-s- und politische Geographie .Mittel-Europas: .Mo. 9-10, 
Do. 9-10 und 10-11. Kraus. 

Die' Anfünge der Kultur (mit Demonstrationen und, Lichtbildern). 
Für Hörer aller ·~'akultäten. Mo. 121/,-1. . Hagen. 

\Yeitere Vorlesungen über Geographie siehe unter Nat.urwissen::;chaftliche 
Fakultät. 

Angewandte Ohemie und Bakteriologie in Industrie;" Handel lInd 

Gewerbe. - Ohemisch - technische \Varenknnde. Oherilie und 
Industrie der Ersatzstoffe. ~Iit Exkursionen: Fr. 41/,-6, Sa. 10 '1,~12. 

Becker. 
Ohemisches Prakt.ikum: Übungen in der Untersuchung und Be­

urteilung von j Handelswaren (Ohemisch - technische Analyse) j 
Sa. 3-8. Becker. 

Weitere Vorlesungen über Chemie bezw. angewandte Php;ik siehe 
unter Natllfwis5enschaftliche Fakultät 

Handelsschul-Pädagogik. 

Pädagogische Besprechungen; einstiindig in zu vereinbarender Zeit. 

Pape .. 
Allgemeine pii(lngogi"che Vorlesul\gen siehe unI er Philosophiscile 

Fnkllhiil. 

rremdsprachliche Handelskorrespondenz. 

Französische Handelskorrespondenz fiil' Anfänger." Einführung in 
die Korrespondenz \ durch Briefe aus dem \Varengeschäfte; 
Mo. 6-8. . Heyner. 

Französische Handelskorrespondenz für Fortgeschrittene. 
yerkehr und claIm gehörige Korrespondenz; Da. 6-8. 

Zahlungs­
Heyner. 
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Übungen III der spanischen Hundelskorre8pondenz; Di. 8-9. 

Englisohe vVirtsühaftslekCClre (Text: OOlllmer(jial 

by . S. Sacnger, Berlin, ,.\r eid mann) ; Di. 6-8. 

Gräfenberg. 
Heading Book 

Wegner. 

\Veitere Vorlet'iUngell und lJlitlllgen iJI Franzö.si.-;c:h, EJlgli::;'l:h, Sllanisdl) 
TürkisC'h, Russisch, Hebl'~iisuh und Syrisch ::;iehe unter Philosophische 

Fak111Hit. 

Vorlesuugell uud GLungeJl iu Stenogl'uphie .siehe unter "V J. Künste 
und FertJigkeiten", . . 

VI.. Künste und Fertigkeiten. 
Scenogruphischcr Anfängerkursus(System Stolze-Schrey); Di. 6!/.-7' /2~ 

Bonnet. 
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Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main, 
Vorlesungs-Verzeichnis, Zwischensemester Frühjahr 1919 

Namensverzeichnis 

Dozenten Seite Dozenten Seite 
Adler 9 Göppert 8 
A1tmann 11 Gräfenberg 16,23 
A1wens 9 Hagen' 22 
Amdt 21 Hahn 11,19 
Amimvon 15 Hellinger 18 
Bang 17 Henning 14,20 
Bauer 14 Heraeus 16 
Bechhold 8 Hertwig 8 
Becker 22 Herxheimer 11 
Berndt 7 Heyner 22 
Bethe 8 Horovitz 17 
Beyer 16 lsaac 9 
Bieberbach 18 Jahnel 10 
Bluntschli 8 Jungblut 15 
Bonnet 23 Kaup 17 
Born, A. 19 Kautzsch 14,15 
Born, W. 18 Kern 14 
Brandt 19,20 Klose 10 
Braun 9 Klumker 21 
Brendel 21 Knoblauch 9 
Burchard 6 Koepp 15 

Dozenten 
Petersen 
Pfeiffer 
Planitz 
Preiser 
Propping 

Rabin 
Raecke 
Rehn 
Ritz 
Sachs 
Saenger 
Schmedes 
Schmidt 
Schmitt 
Schmitz 
Schnaucügel 
Schneider 
Schoenflies 
Schrader 
Schuhze 
Schurnann 

. ·Ealrnes-·---- z]-- .'. Korff- , - _. -"-.." 16~ -- -Schwab 
Cornelius 14,20 Kraus 22 Schwenkenbecher 
Curtis 16 Krebs 17,19 Simon 
Deguisne 18 Küntzel 14 Sioli 
Delaquis 6 Laum 14 Spever 
Dreverrnann 19 Lewald 6 Spieß 
Dreyfus 9 Linke 18 Steche 
Ebler 19 Lonunel 15 Stern 
Eckelt 10 Loos 11 Strasburger 
Eitel 19 Lorenz 19 Strassen zur 
Ellinger 9 Ludioff 10 Szasz 
Embden 8 Martin von 14 Teichmann 
Feiler 11 Maull 17,19 Til1rnans 
Fischer 8 Maver 19 Titze 
Fleischer 19 Meer van der 16 Traugott 
Fraenkel 19 Mettenheim von 9 Vernay 
Freudenthai 6 Mises von 18 Voigt 
Freund 19 Möbius 20 Voss 
Friedwagner 16 Mutschmann 16 Wachsmuth 
Fritsch 11 Nathan 11 WaJthard 
Fritzler 17 Nathan-Vitalis 17 Wegner 
Fück 14 Neisser 9 Wolff 

Gebb 10 Otto 15 Ziehen 
Giese 6 Pagenstecher 6 Zizek 
Goldschmid 8,11 Panzer 15 
Goldstein 9 Pape 22 

Seite 
15 
10 
6 
15 
10 
17 
10 
10 
9 
9 
6 
15 
21 
14 
8 
10 
7,14 
18 
15 
20 
14,20 

- -18 
9 
10 
10 
19 
10 
20 
18 
9 
20 
18 
9 
19 
6,7 
10 
16 
21 
10 
18 
10 
23 . -. .. 

10 
14,20 
21 

.~ 

-- . 
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